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stützen, damit es die wirksame Teilnahme der Jugendvertreter
an den Sitzungen auch weiterhin erleichtern kann;

17. fordert die Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, ge-
gebenenfalls die Aufnahme von Jugendvertretern in alle De-
legationen zu erwägen, die sie zu den einschlägigen Erörte-
rungen in der Generalversammlung sowie im Wirtschafts-
und Sozialrat und in seinen Fachkommissionen und zu den
einschlägigen Konferenzen der Vereinten Nationen entsen-
den, und dabei die Grundsätze der ausgewogenen Vertretung
beider Geschlechter und der Nichtdiskriminierung zu beach-
ten, und betont, dass diese Jugendvertreter in einem transpa-
renten Verfahren ausgewählt werden sollen, mit dem sicher-
gestellt wird, dass sie ein geeignetes Mandat haben, um die
jungen Menschen ihrer Länder zu vertreten;

18. anerkennt die Notwendigkeit einer größeren geo-
grafischen Ausgewogenheit der Jugendvertretung und legt
den Mitgliedstaaten sowie den 
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heit bietet, die Anstrengungen zur Verwirklichung der Ziele
für alle, insbesondere für Menschen mit Behinderungen, zu
verstärken,

1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalse-
kretärs über die Verwirklichung der Millenniums-Entwick-
lungsziele für Menschen mit Behinderungen im Wege der
Durchführung des Weltaktionsprogramms für Behinderte und
des Übereinkommens über die Rechte von Menschen mit Be-
hinderungen47;

2. fordert die Mitgliedstaaten 






